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Der Abſchluß der italieniſchen Miniſterkriſe

iſt beinahe ſchon ein Monat vergangen ſeitdem wir
ſere Freude über die Rekonſtrukkion des Miniſteriums

Depretis Robilant ausſprachen inzwiſchen hat dieſe
Rekenſtruktion wochenlang als geſcheitert gegolten und iſt erſt
vor acht Tagen zur vollendeten Thatſache geworden Aber

Es fiel ein Reif in der Frühlingsnacht

das neue Miniſterium hat in der Ablehnung des Crispi ſchen
Mißtrauensvotuns ein Vertrauensvotum verlangt und ein
ſolches auch erhalten aber dies Vertrauensvotum gleicht auf
ein Haar dem mit welchem ſeiner Zeit die eigentliche Kabinets
kriſs begonnen hat Depretis reichte damals ſein Entlaſſungs
geſuch ein weil er nicht zufrieden war mit einer Majorität
welche nach Abzug der Stimmen der Miniſter und der
Mimniſterialbeamten nur 3 oder 4 Stimmen betrug und eine
gleich große d h gleich geringe faſt verſchwindende Majorität
iſt es mit welcher er diesmal geſiegt hat

Man wird vielfach daran zweifeln ob es einen Sinn hat
wenn ein Miniſterium geht ſo lange überhaupt eine wenn
auch noch ſo kleine Mehrheit für daſſelbe vorhanden iſt aber
wenn ein Kabinet einmal nach jenem Grundſatze gehandelt
hat ſich nur auf eine ſtarke und ſichere Majorität zu ſtützen
ſo ſcheint es auf den erſten Blick gebunden zu ſein im
gleichen Falle gleich zu handeln Indeſſen trifft das nicht
immer zu So liegt hier zwiſchen dem erſten und zweiten
unzureichenden Vertrauensvotum das Mißlingen aller Verſuche
aus den Minoritätsparteien ein Kabinet zu bilden welches
ſchließlich dennoch eine Mehrheit erhielte Da das Land nun
doch eine Regierung haben muß ſo iſt es nur logiſch wenn
das Miniſterium bleibt

Die Pentarchen ſind alſo aufs neue geſcheitert und müſſen
die Befriedigung ihres ruheloſen Ehrgeizes zum ſo und ſo vielten
male vertagen Mitgefühl werden ſie in Deutſchland ſchwerlich
finden außer etwa beim Berl Tgbl welches neulich eine
durchaus pentarchiſtiſch gefärbte Korreſpondenz aus Rom brachte
Auch der ſeine Herkunft deutlich verrathende Vorwurf das
Miniſterium Depretis verſorge vor allem ſeine Anhänger und
korrumpire den Beamtenſtand fehlte nicht Natürlich ſind die
Häupter der Oppoſition unzufrieden daß ſie nicht ihre An
hänger verſorgen können Sie haben gezeigt daß ſie in dieſerHinſcht mindeſtens nicht beſſer als ihre Gegner ſind

Noch während der Kriſis trat mit großer Beſtimmtheit die
Behauptung auf das Einvernehmen zwiſchen Deutſchland und
Oeſterreich einerſeits und Jtalien andererſeits ſei vollkommen
hergeſtellt und in bündiger Weiſe erneut worden Es iſt ziem
lich viel über die Artikel des betreffenden Vertrages berichtet
worden darunter auch unzweifelhaft Falſches Es gehört doch
eine franzöſiſche Unkenntniß der W dazu um zu glauben
Oeſterreich habe Jtalien für den Fall daß es ihm gegen Ruß
land beiſtehe und ihm Bulgarien gegen den Rivalen ſichern
helfe das trientiniſche Gebiet verſprochen

Wahrſcheinlich erfolgt der endgiltige Abſchluß jenes Vertrages
erſt jetzt Jedenfalls wird er dann im Fortbeſtande des
Miniſteriums Depretis ſeine beſte Bürgſchaft haben

Politiſche Ueberſicht
Der Plan eines Attentats auf den Kaiſer von

Rüßland der geſtern mit ſo großer Eile von dem offiziöſen
Telegraphen angezweifelt wurde ſcheint doch vorhanden ge
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weſen zu ſein Es geht dies aus der folgenden heute vor
liegenden Depeſche hervor

Londvn 15 März Unterbaus Unkterſtagts
ſekretär Ferguſſon erklärte die Regierung habe mit
tiefem Bedauern erfahren daß in Petersburg einige
Perſonen mit Sprengſtoff verhaftet worden ſeien
auf einer Straße welche der Kaiſer einſchlagen
konnte um ſich zu dem Trauergottesdienſt am Todes
tage Kaiſer Alexanders des Zweiten zu begeben
Die Regierung ſpreche ihre Freude darüber aus daß
ein Angriff auf den Kaiſer nicht erfolgte

Hiernach iſt alſo das wahrſcheinlich geplante Attentat nicht
zur Ausführung gekommen aber derſelben doch recht nahe ge
weſen Das Telegramm über die Meldung des Standard
welches von offiziöſer Seite und auch von der ruſſiſchen
Botſchaft in London dementirt wurde ehe es noch bekannt
war und deſſen Verbreitung man alſo irgendwelche Hinder
niſſe bereitet zu haben ſcheint hat folgenden Wortlaut

London 14 März morgens Der Standard ver
öffentlicht ein Telegramm nach welchem ein erfolgloſer
Mordverſuch auf den Kaiſer von Rußland gemacht worden
ſein ſoll Der Standard giebt an daß ihm das Telegramm
in Chiffern zugegangen ſei Ob demſelben ein wirklicher Vor
gang zugrunde liegt läßt ſich zunächſt nicht feſtſtellen An
anderen Stellen liegen keine Mittheilungen vor

Der Umſtand daß der Kaiſer und die Kaiſerin mit dem
GroßfürſtenThronfolger noch am Sonntag nach Gatſching
ühergeſiedelt ſind ſpricht auch nicht gerade für die Reinheit
der politiſchen Atmoſphäre in Petersburg

Nach brieflichen Meldungen die der Pol Korreſp aus
Warſchau zukommen herrſcht in allen Zweigen der ruſ
ſiſchen Armee Verwaltung immer noch große
Thätigkeit Die Ausfüllung der Proviant Magazine bezw
die Anſchaffung und Beſtellung der nicht vorräthigen Armee
Bedarfsartikel wird eifrig fortgeſetzt und nun ſollen in den
ſüdweſtlichen Gouvernements größere Barackenbauten auch
hier Baracken in Angriff genommen werden Jn Berdyezeff
und Réwno kommen je fünf ſolcher Baracken zur Aufführung
und zwar ſind ſolide und große Bauten von je 30 Klafter
Länge und 5 Klafter Breite in Ausſicht genommen

Die franzöſiſche Deputirtenkammer genehmigte am
Montag die Vorlage betreffend die Zuſchlagstaxe auf
Cerealien im ganzen mit 318 gegen 248 Stimmen t

Die Times ſucht nachzuweiſen daß Parnell Me
Carthy Davitt Sexton Healh Biggar und andere iriſche
Führer mit bekannten Vynamitbolden und Urhebern von
Mordthaten verhandelt hätten und daß noch weiteres bisher
nicht veröffentlichtes Material vorhanden ſei durch welches
dieſe Behauptung erhärtet werden könne

Der londoner Standard beſpricht einige widerwärtige
Thatſachen in der vom Auswärtigen Amte veröffentlichten neuen
Serie von Konſularberichten und bemerkt dabei daß
außer in gewiſſen Zweigen des Maſchinengeſchäfts wo Er
findungen dazu beitragen die Nebenbuhlerſchaft in der Vor
trefflichkeit der Waare zu fördern und neue Artikel zu ſchaffen
die in der ganzen Welt begehrt werden es unmöglich ſei ſich
des Gefühls zu erwehren daß der engliſche Handel weder
ehrlich genug ſei noch mit hinreichender Intelligenz für die
Bedürfniſſe des Zeitalters geführt werde Weiter ſagt das

den franzöſiſchen Fabrikanten engliſche Stapelartikel ch
zughmen und uns möglicherweiſe zu unterbieten wenn S

außer Berechnung bleibt Aber England kann noch immer
wenn es ſeinen Produzenten beliebt in der Vollkommenheit
und Ehrlichkeit ſeiner Produktionen ſei es aus der Schmiede
oder vom Webſiluhl die ganze Welt übertreffen Hierin liegt
ſeine Stärke die Stärke die wir wegwerfen Wenn erſt
einmal ehrliches Handeln aufgegeben wird Schoddy t
Schoddy geſchlagen werden ſoll dann iſt unſer Tag vorübe
Es iſt aber Grund zu der Befürchtung vorhanden daß wir
in dieſer Beziehung ſchon ſo weit ausgeartet ſind daß unſeren
Konkurrenten daraus ein Vortheil erwächſt Großes Gedeihen
und lang anhaltender Erfolg haben den britiſchen Produzeuten
vertrauensſelig gemacht und jetzt macht ihn die Konkurrenz
die er als Beleidigung aufnimmt unſkrupulös Zu ſtolz un
ausfindig zu machen warum ſein Handel von ihm weicht ſucht
er ſeine neuen Konkurrenten aus dem Felde zu treiben indem
er ſie unterbietet und Unterbieten führt zu unehrlicher Pro
duktion Dieſer Entartungsprozeß darf nur noch ein wenig
mehr um ſich greifen um uns zu der Nation zu machen der
man am wenigſten vertraut

Der freie Koſak Aſchinoff hat den italieniſchen
Botſchafter in St Petersburg Grafen Greppi wiſſen
laſſen daß er ſich nächſtens mit 5000 Mann freier Koſaken
nach Abeſſynien zum e begeben werde mit dem er
eng befreundet ſei An dieſe Mittheilung hat er den driugen
den Wunſch geknüpft daß ihm weder während der Ueberfahrt
noch während der Landung italieniſcherſeits Unannehmlichkeiten
bereitet werden möchten da andernfalls die italieniſche
Heeresabtheilung in ihm einen gefährlichen Gegner finden
würde Aſchinoff iſt der Köln Ztg zufolge ein
Kleinbürger aus Samara und nicht ohne Bildung Sein
Anhang ſei groß und wachſe zuſehends Mit dem Negus
von Abeſſynien ſei er thatſächlich befreundet Daß Aſchinoff
eine ſolche Armee von Freiwilligen mit Leichtigkeit bilden
könnte daran iſt kein Zweifel denn der Andrang zu ihm iſt
groß Sogar agktive Offiziere geben ihre Bereitwilligkeit zu
erkennen ſich unter ſeinen Befehl zu ſtellen Augenblicklich
hält er ſich in Petersburg auf und ſpielt in gewiſſen Kreiſen
eine durchaus nicht unbedentende Rolle Die ganze Aſchinoff
ſche Bewegung iſt panflawiſtiſcherſeits durchaus nicht ungewandt
ins Werk geſetzt

NKleinere telegravphiſche Mittheilungen
Rom 14 März Der Prinz Amadeus Herzog von

Aoſta hat ſeine Abreiſe nach Berlin um Sr Majeſtät dem
Kaiſer Wilhelm die Geburtstags Glückwünſche des Königs zu
überbringen auf den 19 d feſtgeſetzt

Deutſches Reich
Berlin 14 März Se Maj der Kaiſer arbeitete heute

vormittag mit dem Vorſteher des Eivil Kabinets v Wilmowski
und nahm die regelmäßigen Vorträge entgegen Nachmittags
unternahm der Kaiſer eine Spazierfahrt Ueber das Befinden
des Kronprinzen wird mitgetheilt daß der hohe Herr aller
dings ſeit einigen Tagen infolge einer Erkältung heiſer iſt und
an einem Kehlkopf Katarrh leidet indeß irgendwelche Beſorgniſſe
nicht beſtehen und insbeſondere auch keine Verſchlechterung ein
getreten iſt Am Sonntag hat der Kronprinz eine Ausfahrt ge
macht und wird vorausſichtlich auch im Laufe des heutigen Nach
mittags ausgehen oder ausfahren

Blatt Heutzutage kann faſt jedes Land billige Waaren pro
duziren Es iſt leicht für den deutſchen den ruſſiſchen oder

Berlin 14 März Der Reichstag erledigte heute
die MarinePenſions Novelle in 2 Berathung ohne Debatte

Ein Miltagsmahl des Tucullus
I

Zu den Männern bei denen es zweifelhaft bleibt ob ſie
durch ihre großen Verdienſte ihrem Vaterlande mehr genützt
oder durch ihre ausſchweifenden Fehler demſelben mehr ge
ſchadet haben gehört unſtreitig Lucullus Als ſiegreicher
Feldherr hatte er den gefährlichſten Feind den Rom damals
hatte den großen Mithridates König von Pontus

gedemüthigt und eine weite Länderſtrecke in Aſien dem Gebiete
der Republik einverleibt er ſelbſt hatte unermeßliche Reich

aus den eroberten Provinzen in die Heimath gebracht
in prachtvoller Triumphzug welchen er im Jahr 680 der

Erbauung Roms 68 Jahre vor der chriſtlichen Zeitrechnung
hielt krönte die glänzenden Siege

Der erwähnte Triumphzug iſt auch für die Nachwelt darum
wichtig weil damals der heimlehrende Feldherr den erſten
Kirſchbaum den ſtaunenden Nömern vörführte und die ſpäte
Nachwelt wenn ſie der labenden Früchte des auch in unſerem

aterlande ſo verbreiteten Fruchtbaums ſich erfreut mag dem
zanne der ihn zuerſt noch Eurdpa verpflänzt hat ein dank

Auch die Zeiigenoſſen würden ihm
nur zu Dank verpflichtet geweſen ſein wenn er nicht den Glanz

ſeines Waffenruhms durch die nachtheiligen Folgen eines aus
ſchweifenden Luxus verdunkelt hätte Mit einer vorher nicht

ſelbſt im Verkehr des täglichen Lebens eine Verſchwendung
die weil ſie von andern minder Reichen oder weniger Ver

dienten nachgeghmt wurde nur den verderblichſten Einfluß

n ſchmückte er ſeine Landhäuſer aus und zeigte

auf den Staat ſelbſt hatte und nicht wenig zu der bald ein
kretenden Sittenverderbniß und zum Umſturz der freien Ver

faſſung beilrug
Von vielen Beiſpielen des unbegrenzten Aufwandes den er
n ſür ſeine en r i Friede n

wenn er fü allein ſpe angte er eine ret Genaſſen derſelben
du hätte ſondern nur um mit dem Auf

iſte ver

ed
de zwan

machen konnte Einſt hatte er da er alleln gegeſſen die
wie kein anderer ſeiner de e ihnen viel

Mannigfaltigkeit und Koſtbarkeit der Gerichte vermißt und
den die Aufſicht führenden Diener zur Rede geſetzt Als dieſer
z ſeiner Entſchuldigung bemerklich machte daß ſein Herr
eine Gäſte bei ſich geſehen habe antwortete er Was ſagſt

du wußteſt du nicht daß heute Lucullus bei Lucullus ſpeiſte 2
Der Vorgang wurde nebſt ähnlichen bald Stadtgeſpräch und
gab zu einem neuen Beweis von der Verſchwendung des
Lucullus Veranlaſſung Cicero in deſſen Seele wohl die Neu
ierde den Wunſch rege gemacht hatte Zeuge einer ſolchenPraht zu ſein führte die Gelegenheit herbei

Bekanntlich war es Sitte der Römer viele Geſchäfte
während der Vormittagszeit auf dem Märkte abzumachen
welcher deshalb zum Verfammlungsorte aller diente die
irgendwie ſehen und ſprechen wollten Kurz nach dem eben
erwähnten Zwiegeſpräch des Lucullus mit ſeinem Diener
waren die beiden Männer auf welche damals Rom am meiſten

ſtolz ſein konnte Cicero der große Redner und Pompejus
der Ueberwinder der halben Welt auf dem Forum einander
begegnet und in einer Unterhaltung begriffen als Lucullus zu
ihnen trat Dieſer war mit Cicero eng befreundet in dem
Verhältniß zu Pompejus war eine gewiſſe Spannung welche
die politiſche Stellung beider Männer zu einander veranlaßt
hatte eingetreten Auch mochte Pompejus im Herzen die
Verſchwendung und Prunkſucht des Lucullus mißbilligen und

atte ſeine Unzufriedenheit kurz vorher offen ausgeſprochen
Als ihm der Arzt nach einer längeren Krankheit den Gennß
von Krammetsvögeln empfohlen hatte dieſe aber trotz vieler
Bemühung der Jahreszeit wegen nicht zu beſchaffen waren
kam endlich ein Diener mit der freudigen Botſchaft im Beſitz
des Lucullus ſeien Krammetsvögel und man wolle dieſen bitten

Pene zugunſten des Herrn abzulaſſen Unwillig wies
ompejus dieſen Antrag zurück mit den Worten er wolle

ſeine Geneſung nicht der Schwelgerei des Lucullus verdanken
und verlangte an der Stelle der angerathenen Speiſe ein
Surrogat welches leichter zu erlangen war Trotz der
vorhandenen Mißſtimmung konnte man die Spur davon im
äußern Benehmen dieſer Männer nicht wahrnehmen wie es
d der ſeinen Bildung in der damaligen Weltſtadt nicht
a

Cicero eine Unterhaltung an au
ſh

einging Jm Verfolg derſelben ſagte der in heitere Laune
verſetzte Redner Wir wollen uns heute bei dir zu Tiſche
einladen aber ganz wie wir dich finden Lucullus wollte
die letzte Bedingung nicht eingehen und bat die erwünſchtèn
Gäſte um ſie würdig zu empfangen ſich den folgenden Tag
einzufinden Dieſe aber beharrten auf ihrem Vorſchlag und
geſtatteten dem in Verlegenheit Gerathenen nicht einmal
ſeiner Dienerſchaft die zur S eines anſtändigen
Mahles nöthigen Aufträge zu ertheilen Nur ſo viel räumten
ſie ihm ein daß er den ihn eben begleitenden Diener mit den
Worten nachhauſe abfertigte daß er heute im Apollo
dies war der Name eines ſeiner Speiſezimmer eſſen wolle
Aber mit dieſer ſcheinbar unſchuldigen Aeußerung hinterginger ſeine Freunde Er hatte für jedes ſeiner See immer

Hund ihre Anzahl war nicht klein eine beſtimmte

a für r r e Teſigerethet auch die ganze übrige Einrichtung für lgerän edienung war hernach bemeſſen Leo kannten die

Diener den Willen ihres Herrn und ließen es an nichts
fehlen ihn in Ausführung zu bringen Cicero und
Pompejns nahmen nach wenigen Stunden ein Diner ein

n unſerem Gelde berechnet etwas über 8000 Thlr
oſtete

Mit Recht ſtaunt man über die Größe dieſer Summe
welche auf eine Tafel verwendet wurde an der nur wenige
Perſonen Antheil nahmen und für welche das Arrangement
nur einige Stunden vorher getroffen worden war und dieſes
Erſtaunen muß ſich vergrößern wenn man den Werth we
damals das Geld hatte in Vergleichung bringt mit dem jetzigen
Werth deſſelben welcher ſich nach mäßiger Schätzung wie
eins zu zehn verhält

Nächſtdem wird man auch darüber in Verwunderung
gerathen wie es überhaupt möglich war für ein ſo
improviſirtes Diner eine ſo unverhältnißmäßig große Summe
ne Dies nachzuweiſen oder anzugeben was zu einem
anſtändigen Diner in jener Zeit erforderlich war wollen wir
im Folgenden verſuchen

Es ſei mir vergönnt im Intereſſe derjenigen Leſer welchemit der Alterthnmswiſſenſchaft minder in ſt einige
erwarten läßt ach We Begrüßung fing

Bemerkungen über die Literatur des Gegenſtandes



n e initann des Marineetats aft eftat v Caprivi auf Anfrage des Abg t
Entlaſſung von Arbeitern auf der danziger Werft ſei die des
der größeren Dauer der eiſernen Schiffe tat
des Reichsjuſtizamts regt Frhr v Mirbach vie Abänderun
des Geyoſſenſchaftsgeſehes v Buol die Er e
Watrantweſeng an Beim Etat des Reichsſchahanits kri e
Frhr v Mirbach die Silberverkäufe be St Ver

rung der Scheideninzen Mirbach plaidirt äfrig für
r m e der Landwirthſchaft wird aber

von D Bamberger delehrt daß er fehlgeſchoſſen habe An
der weiteren Debatte betheiligen ſich v Kardvrff Wörmann
Lohren Diffensé wünſcht ſtärkere Ausprägung von 10 Mark
ſtücken welche Staatsſekretär Jacobi in Erwägung zit ziehen

ſagt e Beim Etat der Poſt und Telegraphenderwaltung
eiſt Antiſemit Böckel die Poſtverwaltung in ſehr ſcharfer
eiſe an verlangt Aufbeſſerung der Gehälter der Bean
d bemängelt die untexirdiſchen Kabelleitungen Staatsn v Stephan und Direktor er weiſen die

usſtellnngen des Reduers zurück Am
I Leſung der Arbeiterſchutzanträge

g8 Berlin 14 März n der Rede welche der Abgeordnete
Oberbürgermeiſter Miquél am vergangenen Freitag im
Reichstage gehalten hat und die vielfach als eine Programm

e worden iſt hat nainentlich ein Paſſus in parla
mentariſchen Kreiſen größere Beachtung gefunden Es iſt das

de Paſſus geweſen welcher von der Nothwendigkeit
elt die Reichseinkommenſteuer falls ſie reren zur

inführung käme zu quotiſiren Herr Miquél der übrigens
das erwähnte Steuerprojekt nur zur Zeit verwirft weil nach
ſeiner Anſicht gegenwärtig die Vorbedingungen für die gleich
mäßige Erhebung im Reiche nicht vorhauden ſind der aber
als nationalliberaler Mann grundſätzliche Einwendungen gegen
direkte Reichsſteuern als ſolche nicht hat wies auf das Steuer
bewilligungsrecht des Reichstages hin welches nach Beſeitigung
der Matrikularumlagen in irgend einer Form neu etablirt
werden müſſe Man hat hierin die Forderung erkennen
wollen dem Reichstage ein neues Recht einzuräumen ihm

e ne

eine größere Befügniß in Steuerfragen als bisher zu ver
ſchaffen Das iſt eine irrige Auffaſſung Herr Miquél will
nur das Bewilligungsrecht des Reichstages nicht geſchmälert
wiſſen Daſſelbe bezieht ſich zwar nicht auf einzelne beſtimmte
Stenern aber es umfaßt eine andere ſehr weſentliche Etats
poſition die Matrikularumlagen Kommen nun die Matrikular
umlagen durch eine Reichseinkommenſteuer oder durch eine
ſonſtige Steuerreform in Wegfall ſo iſt auch das Einnahmen
bewilligungsrecht des Reichstages beſeitigt wenn nicht ander
weitig Erſatz geſchaffen wird Dieſen Erſatz ſieht Herr Miquél
in einer Quotiſirung der Reichseinkommenſteuer ſobald eine
n überhaupt beſchloſſen wird Dem Reichstage würde
ann die Befugniß zuſtehen alljährlich im Etat die Quote

feſtzuſtellen in welcher jene Steuer zur Erhebung zu gelangen
hätte Vorläufig ſteht dies alles noch in weitem Felde denn
in der gegenwärtigen Seſſion haben nur zwei Steuerprojekte
einige Ausſicht auf Erfolg nämlich eine Novelle zum
Zuckerſteuer geſetz und ein neues Branntweinſteuer
geſetz Was die Zuckerſteuernovelle anlangt ſo handelt es ſich

unächſt nur darum den weiteren Rückgang der
innaähmen aus dieſer einſt ſo ergiebigen Steuerquelle

aufzuhalten Eine wirkliche und durchgreifende Reform
bleibt vertagt man will ſich darauf beſchränken durch eine
den bedrängten Verhältniſſen der Zuckerinduſtrie Rechnung
tragende mäßige Verringerung der Ausfuhrvergütung das
heißt eigentlich der Ausfuhrprämie eine Beſſerung des vor
en Mißſtandes herbeizuführen Jn gewiſſem Sinne
ſt auch die Branntweinſtener mit deren Ausarbeitung

man im preußiſchen Finanzminiſterium beſchäftigt iſt nur eine
proviſoxiſche Man will wie ich Jhnen geſtern ſchon telegraphiſch
meldete dieſelbe ſo bemeſſen daß der Ertrag gerade
ausreicht das jetzt vorhandene Defizitund den
aus der Militärvorlage reſultirenden Mehr
bedarf zuſammen alſo etwa 50 55 Millionen Mark zu
decken Ob hierzu eine Steuer von 30 Pf pro Liter genügen
wird bleibt näherer Prüfung vorbehalten Die Erhöhung der
Steuer auf 60 daun 80 und ſchließlich 120 Pf pro Liter
iſt von der Verſtändigung der maßgebenden Parteien über die
Detailbeſtimmungen der Steuer abhängig Die Möglichkeit
iſt nicht ausgeſchloſſen daß eine Einigung auch über einen
höheren Steuerſatz als 30 Pf pro Liter noch in dieſer Seſſion
erfolgt Ueber die Unterredung welche kürzlich Frei
herr zu Franckenſtein mit dem Fürſten Bismarck
hatte iſt nichts in die Oeffentlichkeit gedriingen Vermuthlich
ſind die beiden Genannten übereingekommen über ihr Geſpräch
vichts zu verlantbaren Wie wir vernehmen ſoll die Unter

hoch dehinnt die

ſdedenfalls läßt die bloße Thatſache der Konferenz die Berin h das Ve n ß Wwiſchen dem n e
Ceund dem Vorſitzenden des ns kein ganz ſo ſchroffes iſt

wie man vielfach angenommen g

Entſprechend den Kopp ſchenAnträgen wurde beſchloſſen daß das Spenden der S e

nicht nur der Sterbeſakramente und das Leſen der MeſſenJ

Maigeſetze nicht unterliegen ſolle Den mit Korporations

wird das mit Beſchlag belegte Vermögen zurückerſtattet
e ſoll der Poſt an ür höhere Töchterſchulen und

rziehungsauſtalten die Rückkehr der katholiſchen weiblichen
Orden geſtattet ſein Die beiden letzten
Modifikationen der Koppiſchen Anträge
i nungen wurden die Beſchlüſſe I Leſung mit großer

Berlin 14 März Die XII Kom niß on dese es hat e die 2 Leſung rtiecnr e
iſſchen Geſetzes bee e

akramente

nicht nur der ſtillen Meſſen den Strafbeſtimmungen der

rechten ausgeſtatteten Orden welche wieder zugelaſſen werden

eſchlüſſe euthalten
it dieſen Ab

ler Zahltteſhnte der den i ettictteiden Joſohſeergrnnghe 2 gleichfalls Ka du eng erie
Brigadeſtäbe Stab der 65 und 66 JnfanterieBrigade einedritte JnſanterieDiviſion mit der Bezeichnung 33 Diviſion

errichtet Die künftige Eintheilung der Jnfanterie dieſes Eor
ergie lage 3 3 Die Bataillone der 4 neu zu errichtenden
Vigener en erhalten die Benennung I IL Itaillon Bei den Regimenkern mit 4 Batatilonen werden

letztere als II III beziehungsweiſe IV Bataillon bezeichnet die Whehning Füſilier Bataillon, ſoweit
bei dieſen Regimentern beſteht konmt ſo

je Compagnien dieſer Regimenter werden durch die 4 Batal
von 1 bis 16 durchnummerirt 4 Milk Hilfe der bei

eld Artillerie zu errichtenden Neuformakiönen werden
Garde Feld Artillerie Regiment ſowie die RegimeNr 14 bi 26 27 30 und 31 zu 3 Abtheilungen t

je 3 Slilecen formirt Die Abtheilungen erbeten
ne II III Abtheilung bei dem 1 B en

eld Artüllerie Regiment Nr 14 iſt eine der z Boa
r HI Abtheilung eine reitende Eine der neu zu errichtenden

ajorität angenommen

Pwüfun gen erwachſen fehlt es bekanntlich an einer geſetz
lichen Beſtimmung Da nun eine wirkſame Handhabung des
Geſetzes vor allem von rer und energiſchem Ein
greifen der örtlichen Polizei ab
Ortspolizeiverwaltung meiſt für Rechnu
führt wird nicht ſelten durch die Rückſicht auf die verhältniß

wird ſo iſt dem Vernehmen nach eine Aenderun
dachten Geſetzes in Ausſicht genommen wong
wird daß falls e polizeilicher Unterſuchung von Nahrungs
mitteln c eine rechtskräftige ſtrafrechtliche Verurtheilung erfolgt
die durch die polizeiliche Unterſuchung erwachſenden Koſten dem
Verurtheilten zur Laſt fallen und zugleich mit den Koſten des
gerichtlichen Verfahrens einzuziehen ſind Ein bezüglicher
Geſetzentwurf iſt dem Bundesrathe bereits zugegangen

Berlin 14 März Die erſte Leſung der Kreis
theilungsvorlage in der Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes
würde heute beendet Beſchloſſen wurden folgende Theilungen in
der Provinz Poſen 1 Kreis Adelnau in die beiden Kreiſe
Adelnau und Oſtröwo 2 Kreis Buk in die Kreiſe Neutomiſchel
und Grätz 3 Kreis Koſten in die Kreiſe Koſten und Schmiegel
4 Kreis Kröben in die Kreiſe Rawitſch und Goſtyn 5 Kreis
Krotoſchin in die Kreiſe Krotoſchin und Koſchmin 6 Kreis Pleſchen
in die Kreiſe Pleſchen und Jarotſchin 7 Kreis P in di
Kreiſe Poſen Oſt und PoſenWeſt 8 Kreis Schildberg in die
Kreiſe Schildberg und Kempen 9 Kreis Czarnikau in die Kreiſe
Czarnikau und Filehne 10 Kreis Gneſen in die Kreiſe Gneſen
und Witkowo Ferner wurde der Bildung eines neuen Kreiſes
Zinn aus Theilen der Kreiſe Mogilno Schubin und Wongrowitz
zugeſtimmt Dagegen lehnte die Kommiſſion die vorgeſchlagene

Theilung des Kreiſes Birnbaum in die Kreiſe Birnbaum und
Schwerin a W ab Was die Provinz Weſtpreußen anbelangt
ſo wurde zunächſt mit großer Majorität die von der Staats
regierung geplante Einſchiebung des Kreiſes Brieſen ans Theilen
der Kreiſe Thorn Kulm Sträsburg und Graudenz genehmigt
Ferner genehmigte die Kommiſſion die Zerlegung des Krei
Schwetz in die Kreiſe Schwetz und Neuenburg ſie genehmigte die
Bildung des Kreiſes Dirſchan aus Theiken der Kreiſe Pr Star
gardt und Danzig unter Betaſſung des Amtsbezirks Spengawsken
bei dem erſteren Kreiſe ſie ſtimmte ſchließlich der Theilung des
Laudkreiſes Danzig in die Kreiſe Danziger Höhe und Danziger
Niederung faſt einſtimmig zu Dagegen lehnte ſie die Bildung
des Kreiſes Putzig aus dem nordöſtlichen Theile des Kreiſes
Neuſtadt ab Der 2 der Vorlage trifft Beſtimmungen über
die durch die legte Theilung nothwendig werdenden Ab
änderungen der Wahlbezirke ſür die Wahlen zum Abgeordneten
hauſe Die Kommiſſion ließ inſofern eine Abänderung der Vor
lage eintreten als der bisherige Wahlbezirk Mogilno Gneſen
Wongrowitz welcher in Zukunft aus 5 landräthlichen Kreiſen be
ſtehen würde in 2 Wahlbezirke Mogilno Won rn mit
2 Abgeordneten und dem Wahlorte Zuin und Gneſen Wittkowo
mit 1 Abgeordneten und dem Wahlorte Gueſen getheilt wurde
Die übrigen 88 6 gaben zu weſentlichen Debatten keine Ver
aulaſſung ſie wurden genehmigt

Das Armee Verordnungs Blatt veröffentlicht folgende
Allerhöchſte Beſtimmung über tig neuer Be
hörden und Truppentheile vom 11 d M

Jch beſtimme hiermit folgendes 1 Jm April 1887 ſind neu
zu exrrichten Infanterie und Feld Arkillerie Die in den An
lagen 1 und 2 näher bezeichneten Formationen Eiſenbahn
Regiment 2 Bataillonsſtäbe und 6 Compagnien ſämmtlich mit
Berlin als Garniſon Train Bei den Bataillouen Nr 1

bis 11 14 und 15 und zwar in den Garniſonen dieſer
Bataillone je eine 3 Compagnie Außerdem wird die Luſt
ſchiffer Abtheilung welche zur Zeit nur aus kommandirtem

haltung vorwiegend perſönliche Beziehüngen gehabt haben

X vBerlin 14 März Bezüglich der Tragung der Aus
gaben welche durch die aufgrund des Nahrüngsmittel
geſetzes ſeitens der Polizeibehörden veranlaßten

izei abhängig iſt dieſes aber da die
echnung der Gemeinden ge

mäßig beträchtlichen Koſten der ſachverſtändigen Konſtatirung
eines verbotswidr g Zuſtandes von Nahrungsmitteln gehemmt

des ge
beſtimmt

oſen in die

Batterieen wird unter der Bezeichnung 6 Batterien derII Abtheilung Großherzoglich he hen Feld Anlle ie Reg
ments Nr 25 Großherzogliches Artillerie Cörps zugethent
5 Die beiden neuzuerrichtenden Batgillone des Eiſenbahn Regt
ments erhalten die Benennung III und IV Bataillon mit
den e 9 bis 12 bez 13 bis 16 Die 15 Cou uwird vom Königlich ſächſiſchen die 16 vom Königlich würtem

beraiſchen Ntr gpnr geht aufgeſtellt und als 15 Königlic
ſächſiſche bez 16 Königlich würtembergiſche Conbagniier
bezeichnet 6 Durch die Etatiſirnng der Luftſchiffer Ab
theilung wird ihr Dienſtverhältniß zum Eiſenbahn Regiment
in nichts geändert Die Offiziere derſelben bilden mit den
jenigen des Eiſenbahn Regiments ein einheitliches Offizier
t Das Kriegsmiiiſterium hat das Weitere zu ver

anlaſſen
Berlin 11 März 1887

Wilhelm
Bronſart v Schellendorf

Aus den der Allerhöchften Kabinetsordre beigefügten Ankagen
Beſtimmungen über Bezeichnung und Unterbringung der neuen

Truppentheile iſt zu entnehmen Die neuen Regimenter er
halten die Nummern 135 136 137 und 138 ſie kommen
nach Diedenhofen Dieuze Hagenau und Straßburg Die
vierten Bataillone werden zuertheilt den Regimentern 17 Mül
hauſen 112 Raſtatt 113 Neubreiſach 114 Mülhauſen
83 Kaſſeh 40 re 65 Köln 13 Münſter 16 Karte
39 Düſſeldorf 53 Aachen 18 Gleiwitz 14 Strasburg i
Weſtpri 29 Jnowraclaw Das ArmeeVerordnungsblatt
veröffentlicht ferner eine Kabinetsordre über die Einführung
eines leichteren Jnfanterie Gepäcks

Jn der Nordd Allg Ztg leſen wir Jn der Preſſe
wird es als ein ganz außergewöhnliches Vorkommniß regiſtrirt
daß der Reichskanzler mit Frhrn v Franckenſtein eine
Unterredung gehabt hat Jn Wirklichkeit hat die Thatſache
keineswegs die Bedeutung die man ihr beilegt Es iſt ſelbſt
verſtändlich daß der Kanzler bei Zuſammentritt eines neuen
Reichstages mit Mitgliedern der einzelnen Parteien mit
Ausnahme des Fortſchritts in Verbindung tritt und dies
iſt denn auch bereits geſchehen Fürſt Bismarck hat Unter
redungen mit Herrn v Helldorff Herrn v Bennigſen

es Herrn Miquél u a gehabt Für jeden Abgeordneten der
ihn geſchäftlich zu r wüniſcht ift der Reichskanzler immer
zuhguſe geweſen Es ſcheint uns alſo den Verhältniſſen wenig
u entſprechen wenn der Beſüch des Hrn v Franckenſtein deim
ürſten Bismarck als eine hochwichtige Angelegenheit behandelt
des weittragende politiſche Schlußfolgerungen gezogen

werden

Als Nachfolger des Hrn v Hofmann auf dem Poſten des
e ewenree ete Staatsſekretärs wird der

elſaß lothringiſche UnterſtagatsSekretär Hr v Puttkamer
genannt Die Ernennung des letztgenannten wäre durchaus
wie man der Frkf Ztg aus Straßburg ſchreibt kein
Mißgriff Unterſtaatsſekretär v Puttkamer hat eine feſte
Hand und iſt dennoch bei den ElſaßLothringern durchaus nicht
unpopulär Er beſitzt das ſehr ſchätzbare ſtagtsmänniſche
Talent ſich über Kleinigkeiten nicht zu ereifern am rechten
J die nöthige Energie in vornehmer Weiſe zu

entwickeln arIn den nächſten Tagen ſteht wie der Poſt aus Straß
burg geſchrieben wird eine größere Anzahl von Aus
weiſungen ſolcher nicht landesangehörigen Perſonen bevor
welche ſeitens der Behörde die widerrufliche Erlaubniß zum
Aufenthalt im Lande erhalten hatten Namentlich dürfte ſich
dieſe Maßregel in ziemlich umfaſſender Weiſe auf Mülhauſen
und Umgegend erſtrecken

Mittwoch den 16 d wird abends 8 Uhr zum erſten
Perſonal beſteht etatsmäßig 2 Beim 15 Armeecorps wird male ſeit einer Reihe von Jahre wieder im Foyer des Reichs

zuſchicken Außer mannichfachen Notizen über vorzügliche
Gerichte beliebte Speiſen und gelungene Diners die in den
alten Schriftſtellern zerſtreut ſind hat uns ein glücklicher
Zufall aus dem großen Schiffbruch den die alte Literatur
erlitten hat ein römiſches Kochbuch erhalten welches auch in
der Form von den Kochbüchern ünſerer Zeit nicht ſehr ver
ſchieden in zehn Büchern oder Abtheilungen genaueſten
Rezepte aufſtelit deren pünktliche Befolgüng bei geſchickter
Anwendung dem Kochkünſtler im alten Rom den ſchönſten
Lohn den Beifall der Feinſchmecker zuſicherte Apieins iſt
dex unſterbliche Name wenn auch nicht des Verfaſſers Doch

des Mannes der weil ex ſelber ein berühmter Gaſtrönöm
i n Wort die beſte Empfehlung beim kaufeiben Publikum

S b iheh huhEs wird die Leſer intereſſiren zu erfahren daß man zweima
den Verſuch gemacht hat nach den antiken Rezepten ein Diner
zu veranſtalten Zuerſt wird von einem Abbé Margon er
a daß er ein Geſchenk von 30,000 Franlen Welche er von

ilipp Herzog von Oxleans erhalten hatte dazu verwendete
um das Gaſtmahl welches Trimalchio unter Kaiſer Nero ver
anſtaltet haben ſoll nach der uns von Petronius zugekominenen
Schilderung S reproduziren Mit großem Koöſtenaufwande
wurden alle Schwierigkeiten überwunden und es bot die Ver
ſammlung der Tiſchgäſte welche auch antikes Koſtüm angelegt
Lage allerdings ein merkwürdiges Schauſpiel dar Dex

von Orleans war ſelbſt zugegen und geſtand ſeine
roße Ueberraſchung ein Darüber ob die Speiſen die
ourmands befriedigt haben kann ich nichts berichten

Das zweitemal hat die Kaiſerin Joſephine eine Mahlzeit nach
den Rezepten des Apicius herrichten laſſen Es war der

von J P Chauſſard die bekannte Beſchreibung der luxuriöſen
Gaſtmähler unter Heliogabal geleſen Jm Frohgefühl der
erhaltenen Siegesnachricht von den Eingebungen des Augen
blicks a nicht beengt durch den Willen ihres kaiſer
lichen Gemahls der ſchwerlich den bizarren Einfall gebilligt

haben würde ertheilte ſie ſogleich den Befehl ein Diner ganz

hatte Nicht geringe Anſtrengung und Koſten verurſachte dieregeln des erfor en Plere Die ungewöhn
lichen Kräuter wurden gus dem Jardin des plantes die
ltenen Thiere gus der kaiſerlichen Menagerie S

Das Gaſtmahl fiel nicht zur Befriedigung der Gäſte aus
wohl aber zog es der guten Joſephine großen Berdruß bei
Napoleon e der die Plünderung des J Gartens
und der Menagerje ſehr übel aufnahm Dürfen wir der
Nächricht des Onkels Zebra vollen Glauben ſchenken ſo war

ünd Joſephine ſoll den Zorn ihres erlauchten Gemahls nur

Segen en man bie den Verluſt eines

und wenden uns in Gedanken nach dem Palaſte des Lucullus

Man kann ſich leicht die Aufregung denken in welche die ge

t genügen war ir vollen jedoch vorerſt
8 Noy des Jahres 1806 als die Kaiſerin eben die Kundevom e Einzüge ihres Geinghls in B r exhalte

Sie beſchloß das nene er Zürück
lem

n

zogenheit Malmgiſons in kleinen Cir e Kerg r

e en e en

dem Kaiſer der Verluſt eines Lieblingspapageien der in ſieben
Sprachen Vive PEmpeérenr rief beſonders unangenehindarrch die ſchmeichelnden Worke abgewendet haben m

ſich Ew Majfeſtät ſo lange es noch sie Nationen giebt die
Vive PPmpereur rufen können Si ſen Ruf blos eingelernt hat ver

merzen Zu u

Doch verlaſſen wir den reizenden Garten von Panaet

in Rom als der Befehl des Herrn ein glänzendes Mahl noch
an vemſelben Tage in Bereitſchaft zu halten überbracht war

ſammite Dienerſchaft verſetzt war Man kannte die An
forderungen des Herrn und die Auge ihnen in ſo kurzerb e Aheneh 9 dee die heute für eine reiche Auswahl ſeltener Gerichte
zu ſorgen hatten ihrem Schickſale überlaſſen

n wurdenm en bewelche eveitungen im Speiſezimmer getro

ſo herzuſtellen wie es das aſte Rom vor 1800 Jahren geſehen welcher ſi

dem gemeſſenen Befehle des Lucullus die Tafel im Apollo zu
ſerviren war der Oberaufſeher über die Speiſezimmer nicht
in Verlegenheit außerdem würde ihm die Wahl ſchwer ge
worden ſein Denn Lucullus hatte gleich anderen vornehmen

omern eine e von Speiſeſälen in ſeinem Palaſte zur
rfügung hre Lage richtete ſich nach der Jahreszeit in
elcher ſie benutzt würden Die Römer waren darauf bedächt

von der natürlichen Erwärmung eines Zimmers durch vie
Sonne ſo viel als möglich Nutzen zu ziehen Darum waren
die für den Winter beſtimmten Speiſeſäle ſo eingerichtet daß

r Je wo d rn i iärmt wurden Dagegen ſüchte man ſich ſorgfältig gegen vieEinflüſſe der See wo Sommer ju ſchll Die
mochte um ſo nöthiger ſein weil die Tempergatur in den Speiſe
zimmern theils durch die Menge des dienenden Perſongls
theils durch die Maſſe der Lampen erhöht wurde Vor allem
wurden deshalb die für den Sommer beſtimmten Speiſezi

der Nordſeite verlegt auch gab man ihnen eine bedeutende
Höhe und ſchützte ſie vor der don außen eindringenden L
durch Vorhaänge und Glasfenſter Sodann trug wan be
Tiſche ein beſonderes leichtes Gewand nen gei r
welches überdies oft gewechſelt wurde Außerdem fächelten
dienſtfertige Sklaven mit einem Wedel von Pfauenfedern
friſche Luft zu Kanäle von Waſſer die durch den Saalleitet waxen dienten dazu nicht blos ein nen
8 verürſachen ſondern auch die Atmoſphäre zu reinigen Al

äder gewährten Erfriſchung die im Sommer in aufgethautem
Schnee im Winter in lauwarmem Waſſer mehr als einmal
während eines Mittageſſens genommen wurden Am koſt
ſpietigſten mochte das Kühlingsmittel ſein welches Heliogabal
anwendete Er ließ auf dem grünen Platze an welchen das
Speiſezimmer ſtieß einen Berg von e altfthürmen welcher
h aud noch anf hante und die lieb ichſte Kühling dem Soſle

Aifuhtte je I alt M M
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Butsbeſitzer die Gehöfte in Brand

Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz 2c

gen zwiſchen dem Fiskus nnd dem ha er auf des em erſteren gehörigen Se

à

tags ein Parlamentariſcher Abend d h eine geſellige Ver geänßerte Wunſch genannten für die Summe von je herganh tieren de des Se dutir Hunina an a er n ten er v en a r Acte ſethoffentlich ein frommer bleiben Das hieſige bekannte angeregter fröhlicher S in t ielte Klavier und ſang däzn

S reitag in ſprang munter wie ein dieh übte zie f
Ver n z Beſitz des Zunmermſtr Stelnbach käuflich übergegangen

n zum zweilen Bürgermeiſter gewählt t Umbau zum Herbſt neu eröffnet werden Am Sonnabend ließ
t K8 der frühere Bäckermſtr Schüppau der früher in beſſeren

Hamburg 14 März Anſtelle ded derte De Kirchen Behnt igslokal
er wurde dex bisherige zweite Blirgerweiſter

ehe Bürgermeiſter und anſtelle Versmanns
ay

e

Halle den 16 März
S In der geſtrigen öffentli
tzung wurde die Tagesordnung bis anf Nr 7 arg ung der

entralheſzung für di neu zu erbauende Bürger
wurde der Etat für die Gottesacker

1 feſtgeſtellt der Zuſchla
Staunen et in den
ſaltung für die
und ein Naächtrag zum Sparkaſfen

e

erwaltung für
ulverweiden ertheilt die Ent

den Reſervefonds
aKaſſe betreffend gngenommen Längere Beſprechung rief dih der Ken Reinigunge Auſtern Whung a

des bezügl Vertrages mit der Firma Müller Co in Schöne
bes hervor ſie endete mit Annahme des Magiſtratsantrages undin derſelben Weiſe wurden 5 die übrigen Vorlagen et der

Schlackenſtein Straßenübergänge und Trottoire und
er Einrichtung eines für den Fall einer Cholera Epidemie

nothwendig werdenden Lazarethes im Werge ſchen Garten erledigt
Die gegen Zahlung von Bürgerrechtsgeld erhobenen Wider

rüche wurden dem Aiitrage der betr Kommiſſion gemäßn ich zurückgewieſen Weiterer Bericht folgt in einer der
eilägen

Meteorologiſche Station

Berometer Milimeter 77 s 5 Berlin 6 März 1887 Der Minmſſter der öffentlichen Arbeiten ſchwantend und S Bant wieder g und
Thermometer Celſtus gez Maybach n Deutſche Bahnen mußten etwas nachgeben beſonders für Mecklen eRel Feuchtigkeit e 80 o 91 h n Wie wir hören ſoll ſich auch der Kriegsminiſter warm für die n blieb Angebot nd Oeſterreichiſche Bahnen ebenfallsind e 51 NO 1 Anlage der Bahn als einer ſtrat egiſch wichtigen Linie ausgeſprochen e waren el g T an nThaupunlt n d K H baben Bei der heute hier unter Vorſitz des Provinzial Schul e h Berge auf unbefcedigende Eiſenberichte miebriger

Weiterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola raths Hrn Dir Todt begonnenen Abiturienten Prü fung an nd Ungarn ſeſt und wieder d während preußiſche Werthe ſich bei Begi
14 März 8 U mörgens Eine Zone hohen Luftdrucks erſtreckte ſich von Stiftsgymaſinm ſind von den 13 Abiturienten 5 wegen guter tleine Kursabſchwächn gef laſſen mußten Jm ſpäteren Verlaufe ver

Britannien nach dem Schwarzen Meere nördlich und ſüdlich von ihr be
fanden ſich Depreſſionen Miltelenropa atte taltes heiteres Wetter bei ſchwacher
variabler Luftbewegung im ſüdl Theile war vielfach Schnee gefallen
Haparanda 757 90 Nord leicht wolkenlöss Moskau 736 8 Nörd ſtill Schnee

inburg 760 4 Südweſt leicht wolkenlos Wien 762 5 ſtill Schnee Nizza
50 12 Oſt ſtill bedeckt Paris 761 6 Nord ſtill wolkenlos

H Lübeck 14 März Sonnabend abend hatten wir hier gan
plötzlich Hochwaſſer Gegen mittag ſprang der Wind plößtzli
von SüdOſt nach Norden um infolgedeſſen ſich das Waſſer in
der Trave gewaltig ſtaute Nachmittags um 3 Uhr hatte der
Waſſerſtand am Pegel bereits 5,56 m exreicht Abends 8 Uhr
wurden die Allarm Kanonen gelöſt um die Bewohner der Unter
ſtadt zu warnen Uin 11 Uhr nachts hörte der Sturm auf und
das Waſſer fiel An der u nd an der Dankwartsgrube
war der Strom ſchon aus ſeinem Bette getreten Jn Wismar
und Roſtock hat das Hochwaſſer wie von dort gemeldet wird
noch größeren Schaden angerichtet als hier

Aus verſchiedenen Theilen Europas liegen uns heute Nach
richten über neue große Schneefälle vor So meldet uns ein
Telegramm aus Bern vom 14 d Seit geſtern herrſcht faſt in
der ganzen Schweiz anhaltender heftiger Schneefall Die

üge treffen mit Verſpätungen ein Gänzliche Verkehrsſtockung
t n vereinzelt eingetreten Aus Kopenhagen ſchreibt

man daß am Freitag und Sonnabend ein furchtbarer Schnee
urm aus Nordoſt über ganz Dänemark raſte wie es ſcheiut

t jedoch auf der Jnſel Seeland am meiſten Schnee gefallen Jn
Kopenhagen war faſt aller Verkehr gehemmt der Pferdebahn
betrieb mit ſchon am Vormittag eingeſtellt verſchiedene
Straßen in den Vorſtädten mußten dürch Schneepflüge paſſirbar
gemacht werden Gegen abend lag der Schnee durchſchnittlich
3 Fuß hoch Um 7 Uhr abends meldete die Direktion der
Staatseiſenbahnen daß faſt ſämmtliche Eiſenbahnlinien auf See
land unfahrbar ſeien auch auf Fünen und in Jütland waren
mehrere Linien vollſtändig zugeſchneit Auch Nachrichten über
Schiffsunfälle gehen von verſchiedenen Seiten ein Sopdann
wird noch aus Glasgow und dem weſtlichen Schottland
ſtarker Schneefall gemeldet Zwiſchen Glasgow und Edin
burgh lag der Schnee am Freitag einen halben Fuß hoch es
verſpäteten ſich deshalb die Eiſenbahnzüge Die Farnier ſind ſehr
in Sorge um ihre Heerden da die Zeit nahe iſt wo die Schafe
Lämmer bekommen In Kincardine hat der Schnee eine Höhe
von 2 Fuß erreicht Auf vielen Eiſenbahnen ſtockt der Verkehr

S Wien 15 März Priv Telegr d e Geſtern
herrſchte hier ununterbrochen ein ſtarker Schneefall Man
befürchtet große Verkehrsſtörungen m

Univerſitäts Nachrichten
m Leipzig 14 März Die an hieſiger Univerſität beſtehenden4 Corps Saroniag Luſatia Güeſtphalia Thuringia

ſind vom kgl Univerſitätsgericht ſuspendirt worden und zwar
auf die Zeit von drei Semeſtern Dieſe außergewöhnlich lange
Zeit geſtattet den Schluß daß der Grund der Suspenſion von
der zuſtändigen Behörde als ein ſehr erſchwerender angeſehen
worden iſt
s

Gerichtsver handlungen
2 Gera 14 März Heute vormittag wurde im Gerichts

faale des Rathhauſes hier unter Vorſitz des Hru Oberlandes
i rats SchwarzJeng das 26 Schwurgericht im erſten
ezitk der vereinigten Thüringiſchen Stagten eröffnet Der erſte

an betraf die Anklage der verſuchten und vorſätzlichen Brand
ſii ſtüng 8 en den Handarbeiter Wolf aus Langenwetzendorf
Ka L Der Genannte iſt ein verkommener Menſch und hat
einer Heimath noch nie Freude geiächt Weil er der Gemeinde
L de Unannehmlichkeiten bereitete brachte man ihn in das
ezirksa

ſich längere Zeit vagabondirend in Baiern umher bis er er
griffen und wieder nach Tinz eingeliefert wurde Am 16 Dez
entfloh er abermals Schon vorher hatte er dem Ortsbürger
meiſter ſagen laſſen wenn ihn die Gemeinde nicht ans dent
Arbeitshauſe heimbole würde er ſich an derſelben durch Brand

iftüng rächen Trotzdem er infolge des Verluſtes eines Beines
ch zweier Krücken bedienen müßte legte er den t dem
inſathorte in kurzer Zeit zurück und kam am Abend des

17 Dez in Langenwetzendorf an Seinen Plan hatte er unter
wegs ſertiggeſtellt und verſuchte gegen Mitterunacht beim einem

u ſtecken Doch gelang
88 bier nicht und er ging an ein Nachbargut das mit ſänimt
lichen Gebäuden ſammt Jnhalt bis auf die Grundmquern nieder
brannte Wolf wurde bald ergriffen und in Unterſuchung ge

e Er geſtand offen alles zu und begründete ne That
mit der Angabe daß er damit nur beabſichtigt habe ins Zucht
u zu kommen Er wünſche aber nicht nux ein paar Jahre

ndern etwas Ordentüiches Durch Zeugen mußte ſogar feſt
geſtellt werden daß er nicht etwa der That ſich nur anklage umch das Zuchthaus zu erwerben Es wue hre Zucht

qus 10 Jahre Ehrberluſt und Tragung der Koſten erkannt
r

Provinzial Nachrichten

We t nur unter Angabe der Quelle geſtattet
2 ſenfels 14 März Wie es heißt ſchweben Vert ſt en nwargartens mit

in demſelben ſtehenden Anſtaltsgebänden Bei der wicht

en Stadtverordneten ren in Strohdiemen genvniinen hatte am Uebergang auf

chule erledigt Tod war ſofort eingetreten

zur Verpachtung eines ganda
ten ung von 1883/84 ansgeſprochen Wortlaut

tatute

e

Centralhallen und Dienstag den 22 d durch ein Feſtmahl in

zu Tinz bei Gera Hier entfloh er und trieb

chumann s Garten iſt am
as Lokal wird als ſolches fortbeſtehen und nach zeitgemäßem

hältniſſen lebte in letzterer Zeit aber als Obdachloſer ſeinen

er Naumburger Chauſſee vom zeitzer Zuge überfahren Der

O Zeitz 14 März Das Jhnen bereits telegraphiſch an
chreih en des Eiſenbahnminiſters Hrn Mayb ach

ahnlinie Beitz Kamburg hat folgenden
Dem Comite für die Herſtellung einer Eiſenbahn von Zeinach d e e eceihe o 26 Okt v

daß das in Anregung gebrachte Projekt für die
iner Eiſenbahn von Zeitz nach Kamburg als ein mützliche
alizilerkeinten iſt Nach Lage der Verhältniſſe wird ſich jedoch
die Ausführung dieſer Eiſenbahn nicht als ſeine private
Untexunehmung ſondern bei angemeſſener Betheiligung
der Privat Jutereſſenten an den Banköſten nur für
Rechnung des preußiſchen Staates in Ausſicht nehmen
laſſen Die kgl Eiſenbahn Direktion in Erfürt iſt daher von
mir beauftragt worden generelle Vorarbeiten für eine
ſolche Schienenverbindung nach Maßgabe der für die preußiſche

Staats Eiſenbahn Verwaltung beſtehenden Beſtimmungen an
ger eich auch ermächtigt die von dem Comite ein

gereichten Pläne zu angemeſſenem Preiſe käuflich zu er
werben ſofern dieſelben nützlich verwendet werden können

etr der

ſchriftlicher Arbeiten vom mündlichen Examen entbunden worden
Der neunzigſte Geburtstag des Kaiſers wird hier am

Sonnabend den 19 d durch einen großen Feſtkommers in der

der Reſſource gefeiert werden
Wettin 14 März

aus der kaiſerl Fiſchzuchtanſtalt
Lachseiern 4900 junge Rheinla
waren am 24 Jan in
14 März alſo in dem Zeitraum von ſieben
Ausbrütegeſchäft vollzogen
geringer

X Jeſſen 13 März Jufolge des kürzlich im Landwirth
ſchaftlichen Vereine für Gorsdorf und Umgegend von Hrn
Böttcher Naundorfer Gartenbauſchüule gehaltenen Vortrages
Beitrag zur Hebung des Obſtbaues in Deutſchland insbeſondere

der Provinz Sachſen, verſammelten ſich heute nachmittag auf
hieſigen Weinbergen viele Weinberg Grund und Gartenbeſitzer
und bildeten einen Obſtbau Verein für Jeſſen und Um
gegend der vornehmlich für den gemeinſchaftlichen Vertrieb dex
hier gewonnenen Obſtſorten ſorgen und au
daß künftig nur anerkannt gute Obſtſorten gebaiit werden

M Seehauſen i 14 März Jenes unglückliche Mädchen
das in der Schule ſich ſchwere Brandwunden zuzog indem vox
Beginn des Unterrichts infolge zu naben Herxantretens des Kindes
an demſelben die Kleider in Brand geriethen iſt am folgenden
Tage den erlittenen Verletzungen erlegen

u Hüningen bezogenen 5000
ſe ausgeſchlüpft Die Eier

Hrn Oberſtaatsanwalt Hecker in Naumburg begegnete ein
Unfall inſofern als er ſich infolge Ausgleitens auf der
einen doppelten Armbruch zuzog

Jn einer Kiesgrübe bei Köſen würde ein Arbeiter ver
ſchüttet Der Verunglückte wurde zwar bald aus ſeiner ſchlimmen
Lage befreit ſtarb aber nach einigen Stunden an den erlittenen
Verletzungen

h Auf Anordnung des Herzogs von KöburgGotha wird in
deſſen beiden Herzogtbümern Koburg und Gotha der dies
jährige 22 März des Kaiſers 90 Geburtstag als ein
außerordentlicher Feiertag begaugen werden Selbſt
verſtändlich iſt auch
dienſt

Ein beklagenswerther Vorfall wird ans Hannover
gemeldet

ihn herfielen und große Stücke Fleiſch ihm aus den Lenden dem
Unterleibe und dem Kopfe riſſen und auffraßen Auf das
Hilfegeſchrei des Ueberfallenen kamen Kameraden aus der Kaſerne

breitet der Mann ſei verſtorben Die Empörung in der Stadt
über das Vorkommniß iſt allgemein da die Hunde als biſſig
bekannt waren ſchon mehrfach Menſchen angegriffen hatten und
der Beſitzer häufig aufgefordert war dieſelben ab
uſchaffen Die öffentliche Meinung verlangt ſtrenge AhndungDie Verletzungen des Mannes ſind ſehr ſywere Sie befinden

namentlich im Geſicht und an einem Oberſchenkel Die aus dieſem
geriſſene Fleiſchmaſſe wird auf ein halbes Pfund geſchätzt Straf
antrag gegen den Beſitzer der Hunde iſt bei der Staatsanwalt
ſchaft geſtellt Bonne n

Die ſtädtiſchen Kollegien von
zwei neu zu erbauenden Schulengöttinger Muſter ber zuſtellen

e Vermiſchtes

annover beſchloſſen in
Bade Eirichtungen nach

r Der Hun e des Norwegers Eetti dauert
einſtweilen trotz des Ausſchluſſes der DieProfeſſoren Kixchow und Senator haben in dieſer Angelegenheit
bei dem Kultusminiſter Schritte gethan und un hoffen ſie da
dieſer bei ſeinem Kollegen von der andern Fäkultät Hrn
v Puttkamer ein gutes Wort einlegen wird Das Faſten welches
am Freitag um 12 Uhr mittägs begann iſt bis jetzt dem

nd war guter Dinge Auch geſtern fand er Freude an
nterhaltung und rauchte dabei mit Grazie ſeine Ciga

b de wurde von den überwachenden Medizinern

aft ins Protokoll reſonſt raucht er lulvche hkommt CEetti
Nachwelt Anderweitn aß er ſein Hungern auf 14 Tage gegen 1400 Me

ntſchädigung mat 79Spinnexeibrand Die Spinnerei von Alois Knops in
Blumenthal bei Aach g

ebrannJ Vie innerei war verſichert betheiligt d en e Verung gelitten die Aachener die Kwuet nd die

Abgeotdneter für Daimſtadt in der heſſif
und im Reichstag iſt am 14 d früh geſtorben

Barriöre ſcherzte immer

tokoll eingetragen Geſtern waren 4 Ci
e

e e e We eerwartet e Mütter die ans Schwedent rt auch ein Tagebuch welches Glück r die
iten Nachrichten zufolge wurde mit

eſchränke i
achen iſt am Sonntag vollſtändig

t 100 Arbeiter ſind dadurch aufs erſte brotlos ge

Perſonal richt Geheimrath WelckerPer nachrichten Gehei Se Hbeten

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
L Berliner Sörfe 14 März Die Hauſſebewegung wirrde an den

Sonnabend Mittagbörſen fortgeſetzt

wiederl nene reſervirt und das Geſchäft geſtaltete ſich

ekula u ge e nurtonangebende e und

anlaßten umfangreiche
wie bereits telegraphiſch gemieldet ursrückgängebeſonders Bankpapiere und Renuten 5 exheblich billiger a d ſä
i fremde Eiſenbahnaktien blieben relativ ehar in dieerthen entwidelte ſich indeſſen überaus ſchwerfällig tenmarkt

e

J ieſi iſ end der zweiten Börſen unJn der hieſigen Fiſchbrutanſtalt ſ Goldrente Bergwertsaktien lagen ähr ve un
j Fi i verändert malt Am Getreidemarkte war Getreide trotz malten Ausdes Wege Arnold ſind in zwei Fiſchbruttrögen von den e i Veigen M h Roggen anſehen das s i cleer

mangels übert Prine Parität zurückregulirt Rauhweizen iſt in der magdeburger und braun
in zwei Bruttröge eingeſetzt und am ſchweiger Gegend durch e beſchädigt worden

Wochen hat ſich das Hafer matt Rüböl be
Der Prozentverluſt iſt ein ſehr hre Umghe

das Geſchäft iſt jedoch ſchleppend inſolge der abwartenden ltung der erger u d forigeſ
Preiſe gemeldet troßzde Ledſchäft iſt ſtill Bei dem anhaltend trockenen Wetter hat die Stimmung etwas
abgeſchwächt

ch dahin wirken ſoll setommen

Saar Moſel und Naſſauer Eiſenwerken wurden die Prei
um 4 M pro Tonne erhöht

letdung s 3 te und nach Rüchſtellung einer größeren Summe auf Effekten ſodaß
edie

Das bei Begti der Bo S n eheute bei nun der Börſe ausgegebene doner Telegraſich auf den Czaren von keiner Seite beſtätigt tr er en den Sonnarendſiand gurkg gu enenen
tweiſe ſe

lebhafter mmand tWerthe DiskontoBerliner Handels i

aben erſter Häuſer ſowie petersburger TelegrammeSuhe Kursrückgänge unter deren

tiv gut behauptet das Ge
Auf dem Ren

Hbgeber ſtilk Ein ſüdruſſiſcher Roggen Dampfer wurde weit

beides befeſtigte Getreide
r Spiritus loco behauptet Termine anziehend

ruhig Der Verkehr an der heutigen Wagarenbörſe war ſchwach und
nur vereinzelt zuſtande Kaffee Die Preiſe bleiben ſeſt

irte Sorten haben feſten Markt und erfreuen ſich etzt guter
Für Terminwaare wurde ein kleiner Preisauſſchlag bewilligt

Der Markt iſt ſehr ſtill Schmalz Von Amerika ſind wag
m bleiben die hieſigen unverändert Leder Das Ge

ere Geſchäft der vorigenWollene Webewaaren Das lebhaWoche hat inſolge des kälter gewordenen Wetters nachgelaſſen und iſt jetzt
ruhig Baumwollene Garne Die Preiſe erhalten ſich feſt bei ſchwa
Geſchäft Seide Preiſe bleiben behauptet und iſt großer Abſchluß zuſtande

Saarbrücken 14 März Jn der heute hier ztteſeher reren

Das Kuratorium der Preußiſchen entgegen
aft ſetzie die Dividende auf 51 Proz wie im Vorjahre feſt Nach Ab

r Konvertirungskoſten und des Agios auf 2,600,000 W Svprozent

unter den heutigen Kurſen aufgenommen ſind beträgt der Reingewinn
2,146,685 M 1885 2,349,462 M davon werden verwendet für den Reſerve
fonds 215,000 M 1885 210,000 M Tantismen 146,373 M 1885 137,714M

d

Dividen

an der berliner Börſe zur Einführung

64 r
kg rts Aktien Geſe

a

nahmen der Nordweſtsahn betrugen in der Woche vom 5
in ſämmtlichen Landeskirchen Gottes 142,504 Fl er die entſprechende Woche des vorigen Jahres

18,500 Fl

Treppe Dividende 1,650,009 Neu Vortrag 236,339 M 1885 100,857
Attien Bauverein Paſſage Der Geſchäftsbericht verzeichnet füras ded n Jahr einen Gewinn von 146,934 der die Wetten einer

e von 27 Proz ermöglicht
S Roſitzer Kohlenwerke Die Aktien der Geſellſchaft kamen am

Der erſte Kurs ſtellte ſich auf

oz
R Roſtock 13 März T hat ſich hier eine Nordiſche Dampf

ſchaft gebildet Dieſelbe beabſichtigt die
mpfſchiffahrt zwiſchen Roſtock und den nordiſchen Häfen zu pflegen u

Eiſenbahn Einnahmen Wien 14 März er Die Eins 11 März
je Einnahmen der Elbethälbahn betrugen in der W

vom 5 bis 11 März 84,217 Fl gegen die entſprechende Woche desRat 14 Ranglagen x Jahres 1073 JlEin Offtzierbinſche daſerhſt ging am Dienstag mittag nen de Aal i et e an e
am Gehöfte des Maurermeiſters W vorüber als plötzlich drei der erſten Dekäde des März
maulkorbloſe große Ulmer Doggen über den Zaun ſprangen über 3,258,698 17 Jrs

effeutlichkeit fort Die I Hual 4

nordiſchen Schwärmer gut bekommen re Senator der
an Montag gegen 1 Uhr wieder zu einer Unterſuchung erſchien
fand ihn noch immer ziemlich unverändert die bisher eingetretene
Schwäche iſt von dem Laien kaum wahrzunehmen Cetti wog
dbr dem Eintritt der Hungerperiode 61 kg und 8408 Am erſten
Tage verlor er 30g an Gewicht am zweiten 470 am dritten 500im ganzen alſo 1 kg oder s Pfund Getrunken hat er am
Sonntag nur 300 g Waſſer und geſtern 600 g Alle Tage findet
an Vormittag zwiſchen 8 Uhr und 11 Uhr eine ſehr gen ärzt
liche Unterſuchung ſtatt bei welcher für die Analyſe der aus
eathmeten Luft ein von Prof Zuntz eigens zu dieſem Zweckeder eſtellter Gaſometer Anwendung findet Auch der Pulsſchlag

wurde am Montag als normal befinden Jn liegender Stellung
69 in der Unterhaltung 72 Außer in der erſten Nacht hat ſich
Eetti bisher eines guten Schlafes erfreut zum Sonntag dauerte
derſelbe von 8 und zum Montag von Ilea7 Uhr Zerſtrenung
wird ihm reichlich zutheil den gauzen Tag geht es bei ihm aus
und ein und doch wird er nicht müde jedem Arzte jedem

urnaliſten mit der ihm eigenen Lebhaftigkeit Rede und Ant
vort zu ſtehen Sonntag er Uhr unternahm er in Begleitung eines dentſchen und eines türkiſchen

glänzenden Finanzlage unſerer Stadt wird der von gewiſſer Seite

Mais M

100
Ermittelte
Linſen 22 32 M
roth 80 90
100 M
Angebot
klere 9,75
kleie 8,50 M
8,50 00
28 00 Rüböl 4400 9 IIKüren 10,000 Liter Proz matt Kartoffel 838,60 M

probis 350 W Kleeben 00
22 90 a Schock zu 600 K Maſchinen R
15,00 M Weizenſtroh 1

ailand Telegr Die Ein
1887 betrugen nach vorläufiger Ermittelung

Halleſche Getreide und Produkten Börſe
Halle 16 März Preiſe mit Ausſchluß dex Maklergebühr pro

herbei verſcheuchten die Hunde und brachten den Unglücklichen in 1000 netto Weizen ſeſter 150 159 Landweizen bis 164
das Lazareth wo er ärztlich behandelt wird Es war ſogar ver Ffoggen flau 125 129 Gerſte unveränd Land u Futter

erſte 1000 Ko arten 120 135 Landgerſte 140 152
heväliergerſte 166 168 M Hafer ſtarkes Angebot 118 122 M

Raps ohne Angebot Rübſen M
f Sorten über Notiz Kümme

Sack per 100 Kilo netto ohne Notiz Stärke einſchl
Kilo alt pr 400 5 netto 33,50 34,5

reiſe des Großhandels pr 100 Ko
Bohnen 14 15 M Kleeſaatenweiß 60 110 Schwediſch 60 vis

Esparſette 24 26 M Mohnſamen ohne
wtterartikel Futtermehl 13 14 M Roggen

Wenzenſchalen 8,25 8,80 d rneriege
Malzkeime helle 9,50 40 50 kle75 1225 MJ Oeilktuchen in Malz 27 00 bisSolarölk 0,825/300 t

Erbſen
t exel
aß von

et

ben nHalle 15 März Strohpreiſe Wieſenbeu hieſiges
M Ctr Auswärtiges nach Qualität 21

i8 4,00 M Laug Roggenſtro
oggenſtro

8,00 M Futterſtroh 15,00 18,00 M

Waſſerſtauds Nachrichten s

14 März 15 März 18 14
alle u 2 l 2,10 Hresden 2n

am März 14 März Roßlau W 2,22
Weißenfels 260 266 Magdeburg o
Alsbben c 2,66 38 unſtrut ineKalbe n 8 1,72 13 März 14 März

e Unterp 1,92 1,84 Artern Brückenp 0,82 9

9 ze Kie aNach Schluß der Redaktion
Paris 15 März Priv Telegr d SagleJtg Lefſe

dines eine Spazierfahrt in offenem Wogen nach dem Thier
garten dann die Knden zurück und die Friedrichſtraße entlang

ſich entzit über die Aufnahme aus die

Berlin gefunden r

14

ſſepsträf am Möntag abend wieder e
er in

c

e



4Wohnung swechſel
empfiehlt in größter Auswahl zu ung billigen Preiſen

re I nBorussia Teppiche neueſte Mu Stück nur 6 Markite Imit Brässel Teppiche 1355200 etm groſt Qualität ix 7 50 Mark
rtie Imit Brüssel Teppiehe 1355200 etm groſt Qualität I 9 Wark

artie Eugl Tapestry We 1355200 etm grofz von 12 17 Mark
1 Partie Plüsch Velvet Teppiche 135 200 etm groß von 18 24 Mark
1 große Partie zurückgesetzte Salon Te opp piche

16/4 und 20/4 groſ in fehlerfreien allerbeſten Qualitä
bedeutend unter Selbſtkoſtenpreis

m

Großes Lager weiß n créèmedeutſcher und
c ſJiſſ Garcinen e

in garantirt dauerhafter Oualität zu nachſtehend ſehr n Preiſen

1 Partie Engl Tüll Gardinen mit Band gebost 125 135 em breit Meter 60 Pf
1 Partie desgl feinere Qualitäten prachtv Muſter bis 145 em breit Mtr 85 125 Pf
1 Partie desgl in beliebten eleganten Gnipure Muſtern à Fenſter 7,50 9 10 12 Mark

Restevonugl Tüll gegtickten Schweizer

Tüll und Zwirn Gardinen
für 4 Fenſter vaſſend werden zu außergewöhnlich billigen yreſſer abgegeben

1 Partie Zwirn Gardinen in beſter Paar ſchöne Muſter 100 130 etm breit Meter
nur 40 45 50 60 80 P

Abgepaßt undt Höbel und Portierengtoſſe
1 Partie i Manilla Portièrenstoſſe mit Vordure und Franze

Meter nur 38 45 60 Pfg
1 Partie Möbelstoffe für Bezüge einfarbig gemuſtert buntfarbig in Rips Damaſt

Ottoman und Fantaſieſtoffen in verſchiedenen Qualitäten
Meter nunr 2 2,25 2,50 6 Mk1 Partie Flsaeser Möhbel Cretonnes Cöper und Crepes beſte J ehe

Deſſins Meter nur 40 50 6 0 PfgGroßes Lager Tischäccken
neueſte Genres mit Schuur und Quaſte à 1,80 2 2,50 3 bis 6 MS ark eS hbochfeine Geures in Plüſch und Gobeli Seide und Gold beſtickt a s 18 bis

Mark

S r m e W r e 2S e e9 S S 3 Va 9 ne e a e

e x eW S e 32 J SS m J 8 S g i

früherer Inhaber der Firma Albin Simon s Nachſolger

S Geschäftshaus für Damen Moden
in der Forelle HalIa a S

in nächſter Nähe des Marktes und Großer Schlamm

Aufträge von ausserhalo
werden mit größter Sorgfalt prompt effectuirt

W Tuapezierer und Decorateure erhalten Extra Rabatt

Ipeise Cest

Ecke Kleinſchmieden

J agdeburger Feuerversicherungs Gevellschaſt
ws der durch das Ablebe d bishe eutenhen en ine erledigten eben da Aen ur für Scha und

Rugegent heferden gefwrgr Herrn C m Jtammer in Schafſtädt
betraut was wir hiermit zurMaodeburs den r März h

ie Generale Agentur

Auf vorſtehende Annonce Bezug nehmend empfehle ich mich zur Ent
gegennahme von Anträgen auf 3 icherung gen Feuers und Dampfteſſel
exptöſions Gefahr vie bin Ertheilung je r u Auskunft gern

rarzbereit chafſtädt den 12
C II Stammer

Ida Böttger Gr Steinſtraße 60
Für Cenſitrmandinnen empfehle

Weisse Röcke einfach MWeisse Röcke elegant t
Weisse ins ins e
Weisse wollene Röcke
Taschentücher Battiſt geſtickt von 60 Pf an
Aechte Battist Taschentücher mit Hohlſaum Lanqguektken

e re das Neueſte was auf dieſem Gebiete
geleiſtet wir

Civil Ingenieur Koors Gericke
Halle a/S Große Steinſtraſze 18 IIIempfiehlt ſich zur Ausführung transportabler und feſtl Stahlbahnen

neueſten Syſtems
Vorzügl unvwerſtellbare Weichen Wagen Räder Axen eiſerne Schub

2 karren c Billigſte Preiſe Hohen Rabatt Koſtenanſchläge und
Breisliſten gratis

Gebr Buttermen
Engros Halle a S ExportBilligſte Bezugsquelle für Wiederverkäufer in Holzküchen

geräthen eigener Fabrikation
Große Auswahl in Lederwagren Galanterie Bijonterie ArtikelnKämmen Brochen Ohrringen Uhrketten Strumpfbänder n Hoſenträgern S

Gummibändern Guümmibällen Eigarrenſpitzen Knöpfen Schürzen
bändern Beſatzborden Shlipſen Stahlwaaren Zwirnen Tüchern T

Tricotagen Wollgarnen 2c c

S r 3 vom ee r

h ar

Preussiscner Beamton lerein
S Am 16 d Mts Mittwoch Abends S Uhr im Café BDavides

Vortrag des Cuſtos vom klandwirthſchaftl u Herrn Oertel über
S Pflanzliche Paraſiten rig CulturpflanzenVorſtand Taeglichsbeck

Lehrer
Die Herren Lehrer und Schulvor

ſtände wollte höflichſt erſuchen meine
Prima Hartholztafeln mit abge

in ſchliffenem Schiefer mit dem amtlichr 4 empfohlenen vergleichen zuAuswalul wollen Dieſelben unterſcheiden ſich in
S keiner anderen Weiſe als dadurch daßich dieſelben 200 ne verkaufe ſo

daß es ſchon ärmeren Kindern möglich
iſt eine gut liniirte Hartholztafel zuSiegmun de führen G B Krause

Uaagem Schiefertafel EngrosgesehäHalle a/S Leipzigerſtr 31

Lohnnachweiſungen
zu Krankenverſicherungen empfiehlt

J Zöbisech Brüderſtrafze 16

Familien Kugrichten
Emma Wü
Otto Rackw

Trauerhüte

empfehlt

Halle a S
FIarkt

Einen großen Poſten
ſchwarze und eoulrricoitatiien

Stück 2,50 3,00 und

Conleurte und ſchwarzeFeribestizefünfRatiſ
Gruaments

0wie Wer empfehle gröſite e wut S
5 Oberhemden 2,50 HIk villigſteGelegen PreiſeKragen Maunchetten Shlipse

Gestickte weisse Unterröckoe
Tricottailien 2,50 3,00 3,75 Mk
Specialität ſämmtlicher Artikel zur Damenſchneideret

Flstan Dunh

heits
kauf

I Corvets

De hiedenen das Neueſtev 22 von 5 v i ebis zu Gr Klausſtr bocheleganteſten
den hochelcgauteſten in größter Auswahl

1 Friedhof zu Paſſendorf ſtatt99 gll urückgekehrt vom Grabe ſere
lieben Sohnes Bruders und Neffen

Knöple

e Halle Druck und Verlag von Hito Hendel

Verlobte
e Fcſngonuckekt Leidelberg ind

e e nen Heute früh T Uhr entſchlief nach
Zrart etten Schei langen Leiden unſer guter Vater der
tel Perrücken und Gaſtwirth Karl Fritzſche
Touvpets wie alle nur Was tiefbetrübt anzeigen
erdenklichen Hagarar Kl Goddula bei Dürrenberg
beiten halte bei Be Die Hinterbliebenendarf zu anerkannt dit

Heute Nachmittag 5 Uhr ſtarb nacha e igeiſen beſtens langen ſchweren Leiden mein lieber

Gleichzeitig bringe Mann und unſer guter Vater
e mein gut ſortirtes der Gutsbeſitzer und OrtsvorſteherIlgager aller Renleiken in Zier und Guſtav Teichmann

in ſeinem 54 Lebensjahre
n ff Parfü Dies zeigen tiefbetrübt an mit der

Bitte um ſtille TheilnahmeRosen ablatt Paſſendorf den 14 März 1887
sie und Perrückenmacher Die trauernden Hinterbliebenen

Schmeerſtraße 36 Die Beerdigung ſindet Donnerstag
den 17 r 3 Uhr auf dem

S

ſagen wir allen Denen die ihn zu ſeinerJ voaleſche Dom an Struenſee letzten Ruheſtätte begleiteten 2

Dank insbeſondere Herrn Paſtor Duftin ſoliden feinen als einfacheninbänden einpfiehlt billigſt Kramer Von debſt der S
meinrich Gundlach Wanddet S ren a

Breiteſtraſte 32 ank allen Denen die ſeinen Sa
Kronen und Kränzen ſchmückFl eiſchſchaubücher Jeden vor Anuchen Schi

n
r net bei

WritzeSan a/S Markt
König
öÜÖden n hel ere pfertwörttic
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